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A B S C H N ITT 1:B ezeichnu ng d es S toffs beziehu ngsweise d es Gem ischs u nd d es
Unternehmens

- 1.1 P rodu ktidentifikator

- H andelsname:ergo 57 13
- 1.2 Relevante identifizierte V erwendu ngen des S toffs oderGemischs u nd V erwendu ngen,von denen

abgeraten wird
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

- V erwendu ngdes S toffes /des Gemisches:Klebstoff

- 1.3E inzelheiten zu m L ieferanten,derdas S icherheitsdatenblattbereitstellt
- H ersteller/L ieferant:

Kisling AG
Motorenstrasse 102
CH-8620 Wetzikon
Telefon: +41-(0) 58-272 0 272 Telefax: +41-(0) 58-272 0 273

- A u sku nftgebenderB ereich:Abteilung Produktsicherheit
- D atenblattau sstellenderB ereich:ergo@kisling.com
- 1.4 N otru fnu mmer:Tox Info Suisse: 145 / +41-44-2 51 51 51

A B S C H N ITT 2:M ögliche Gefahren

- 2.1 E instu fu ngdes S toffs oderGemischs
- E instu fu nggemäßV erordnu ng(E G)N r.127 2/2008

Skin Irrit. 2 H315 Verursacht Hautreizungen.

Eye Irrit. 2 H319 Verursacht schwere Augenreizung.

STOT SE 3 H335 Kann die Atemwege reizen.

- 2.2 Kennzeichnu ngselemente
- Kennzeichnu nggemäßV erordnu ng(E G)N r.127 2/2008

Das Produkt ist gemäß CLP-Verordnung eingestuft und gekennzeichnet.
- Gefahrenpiktogramme


GHS07

- S ignalwortAchtung

- Gefahrbestimmende Komponenten zu rE tikettieru ng:
Ethyl-2-cyanacrylat

- Gefahrenhinweise
H315 Verursacht Hautreizungen.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H335 Kann die Atemwege reizen.

- S icherheitshinweise
P261 Einatmen von Dampf vermeiden.
P280 Schutzhandschuhe / Augenschutz tragen.
P304+P340 BEI EINATMEN: Die Person an die frische Luft bringen und für ungehinderte Atmung

sorgen.
P305+P351+P338 BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten lang behutsam mit Wasser spülen.

Eventuell vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen.
P312 Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt anrufen.
P332+P313 Bei Hautreizung: Ärztlichen Rat einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen.

(Fortsetzung auf Seite 2)
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- Zu sätzliche A ngaben:
EUH202 Cyanacrylat. Gefahr. Klebt innerhalb von Sekunden Haut und Augenlider zusammen. Darf nicht in

die Hände von Kindern gelangen.
- Kennzeichnu ngvon V erpacku ngen beieinem Inhaltvon nichtmehrals 125ml
- Gefahrenpiktogramme


GHS07

- S ignalwortAchtung

- Gefahrbestimmende Komponenten zu rE tikettieru ng:
Ethyl-2-cyanacrylat

- Gefahrenhinweise Entfällt
- 2.3S onstige Gefahren
- E rgebnisse derP B T-u nd vP vB -B eu rteilu ng
- P B T:Nicht anwendbar.
- vP vB :Nicht anwendbar.

A B S C H N ITT 3:Zu sammensetzu ng/A ngaben zu B estandteilen

- B eschreibu ng:Klebstoff

- Gefährliche Inhaltsstoffe:

CAS: 7085-85-0
EINECS: 230-391-5
Indexnummer: 607-236-00-9
Reg.nr.: 01-2119527766-29-xxxx

Ethyl-2-cyanacrylat

Skin Irrit. 2, H315; Eye Irrit. 2, H319; STOT SE 3, H335

50-<100%

CAS: 123-31-9
EINECS: 204-617-8
Indexnummer: 604-005-00-4

1,4-Dihydroxybenzol

Muta. 2, H341; Carc. 2, H351; Eye Dam. 1, H318;
Aquatic Acute 1, H400; Acute Tox. 4, H302; Skin Sens. 1,
H317

≥0,025-≤0,1%

- Zu sätzliche H inweise:Der Wortlaut der angeführten Gefahrenhinweise ist dem Abschnitt 16 zu entnehmen.

A B S C H N ITT 4:E rste-H ilfe-M aßnahmen

- 4.1 B eschreibu ngderE rste-H ilfe-M aßnahmen
- A llgemeine H inweise:Mit Produkt verunreinigte Kleidungsstücke unverzüglich entfernen.
- N achE inatmen:

Frischluftzufuhr, gegebenenfalls Atemspende, Wärme. Bei anhaltenden Beschwerden Arzt konsultieren.
Bei Bewußtlosigkeit Lagerung und Transport in stabiler Seitenlage.

- N achH au tkontakt:
Bei Berührung mit der Haut sofort abwaschen mit viel Wasser und Seife
Bei andauernder Hautreizung Arzt aufsuchen.

- N achA u genkontakt:
Bei Berührung mit den Augen sofort gründlich mit Wasser abspülen und Arzt konsultieren.
Einige Minuten lang behutsam mit Wasser ausspülen.
Eventuell Vorhandene Kontaktlinsen nach Möglichkeit entfernen. Weiter ausspülen.

- N achV erschlu cken:
Mund ausspülen und reichlich Wasser nachtrinken.
Bei Verschlucken kein Erbrechen herbeiführen. Sofort ärztlichen Rat einholen und Verpackung oder Etikett
vorzeigen.

- 4.2 W ichtigste aku te u nd verzögertau ftretende S ymptome u nd W irku ngen
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

(Fortsetzung auf Seite 3)
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- 4.3H inweise au f ärztliche S oforthilfe oderS pezialbehandlu ng
Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

A B S C H N ITT 5:M aßnahmen zu rB randbekämpfu ng

- 5.1 L öschmittel
- Geeignete L öschmittel:

CO2, Löschpulver oder Wassersprühstrahl. Größeren Brand mit Wassersprühstrahl oder alkoholbeständigem
Schaum bekämpfen.

- A u s S icherheitsgrü nden u ngeeignete L öschmittel:Wasser im Vollstrahl
- 5.2 B esondere vom S toff oderGemischau sgehende Gefahren

Beim Erhitzen oder im Brandfalle Bildung giftiger Gase möglich.
Bei einem Brand kann freigesetzt werden:
Stickoxide (NOx)
Kohlenmonoxid (CO) und Kohlendioxid (CO2)
Gefahr der Bildung toxischer Pyrolyseprodukte.
Unter bestimmten Brandbedingungen sind Spuren anderer giftiger Stoffe nicht auszuschließen.

- 5.3H inweise fü rdie B randbekämpfu ng
- B esondere S chu tzau srü stu ng:

Umgebungsluftunabhängiges Atemschutzgerät tragen.
Explosions- und Brandgase nicht einatmen.

- W eitere A ngaben
Gefährdete Behälter mit Wassersprühstrahl kühlen.
Brandrückstände und kontaminiertes Löschwasser müssen entsprechend den behördlichen Vorschriften
entsorgt werden.

A B S C H N ITT 6:M aßnahmen beiu nbeabsichtigterFreisetzu ng

- 6.1 P ersonenbezogene V orsichtsmaßnahmen,S chu tzau srü stu ngen u nd in N otfällen anzu wend end e
V erfahren
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Bei Einwirkung von Dämpfen/Staub/Aerosol Atemschutz verwenden.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

- 6.2 Umweltschu tzmaßnahmen:
Nicht in die Kanalisation oder in Gewässer gelangen lassen.
Bei Eindringen in Gewässer oder Kanalisation zuständige Behörden benachrichtigen.

- 6.3M ethoden u nd M aterialfü rRü ckhaltu ngu nd Reinigu ng:
Mit flüssigkeitsbindendem Material (Sand, Kieselgur, Säurebinder, Universalbinder) aufnehmen.
Für ausreichende Lüftung sorgen.
Das aufgenommene Material vorschriftsmäßig entsorgen.

- 6.4 V erweis au f andere A bschnitte
Informationen zur sicheren Handhabung siehe Abschnitt 7.
Informationen zur persönlichen Schutzausrüstung siehe Abschnitt 8.
Informationen zu "Gefährlichen Reaktionen" siehe Abschnitt 10.
Informationen zur Entsorgung siehe Abschnitt 13.

A B S C H N ITT 7 :H andhabu ngu nd L ageru ng

- 7 .1 S chu tzmaßnahmen zu rsicheren H andhabu ng
Für gute Belüftung/Absaugung am Arbeitsplatz sorgen.
Für gute Raumbelüftung auch im Bodenbereich sorgen (Dämpfe sind schwerer als Luft).

- H inweise zu m B rand-u nd E xplosionsschu tz:Zündquellen fernhalten - nicht rauchen.

- 7 .2 B edingu ngen zu rsicheren L ageru ngu nterB erü cksichtigu ngvon Unverträglichkeiten
- L ageru ng:
- A nforderu ngan L agerräu me u nd B ehälter:Nur im Originalgebinde aufbewahren.
- Zu sammenlageru ngshinweise:Nicht erforderlich.

(Fortsetzung auf Seite 4)
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- W eitere A ngaben zu den L agerbedingu ngen:
In gut verschlossenen Gebinden kühl und trocken lagern.
Unter Verschluß und für Kinder unzugänglich aufbewahren.
Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.

- L agerklasse (TRGS 510,L ageru ngvon Gefahrstoffen in ortsbeweglichen B ehältern):10-13
- 7 .3S pezifische E ndanwendu ngen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

A B S C H N ITT 8 :B egrenzu ng u nd Ü berwachu ng d er E x position/P ersönliche
S chu tzau srü stu ngen

- Zu sätzliche H inweise zu rGestaltu ngtechnischerA nlagen:Keine weiteren Angaben, siehe Abschnitt 7.

- 8 .1 Zu ü berwachende P arameter

- B estandteile mitarbeitsplatzbezogenen,zu ü berwachenden Grenzwerten:

7 08 5-8 5-0 E thyl-2-cyanacrylat

MAK (Schweiz) Langzeitwert: 9 mg/m³ , 2 ml/m³

123-31-9 1,4-D ihydroxybenzol

MAK (Schweiz) Kurzzeitwert: 2 e mg/m³
Langzeitwert: 2 e mg/m³
H S C2 M2;

- D N E L -W erte

7 08 5-8 5-0 E thyl-2-cyanacrylat

Inhalativ Langzeit, Lokale Effekte 9,25 mg/m³ (allgemein)

9,25 mg/m³ (berufsmäßig)

Langzeit, Systemische Effekte 9,25 mg/m³ (allgemein)

9,25 mg/m³ (berufsmäßig)

123-31-9 1,4-D ihydroxybenzol

Dermal Langzeit, Systemische Effekte 64 mg/kg bw/day (allgemein)

128 mg/kg bw/day (berufsmäßig)

Inhalativ Langzeit, Lokale Effekte 0,5 mg/m³ (allgemein)

1 mg/m³ (berufsmäßig)

Langzeit, Systemische Effekte 1,74 mg/m³ (allgemein)

7 mg/m³ (berufsmäßig)

- P N E C -W erte

123-31-9 1,4-D ihydroxybenzol

PNEC Süßwasser 0,114 mg/l

PNEC Süßwassersediment 0,00098 mg/kg Sediment

PNEC Meerwasser 0,0114 mg/l

PNEC Boden 0,000129 mg/kg Boden

PNEC Kläranlage 0,71 mg/l

PNEC Meerwassersediment 0,000097 mg/kg Sediment

- Zu sätzliche H inweise:
Als Grundlage dienten die bei der Erstellung gültigen Listen.
Arbeitsplatz gut belüften. Bei einer sehr trockenen Atmosphäre sollte die Luftfeuchtigkeit auf mindestens 50-
60 % rel. Luftfeuchte angehoben werden.

- 8 .2 B egrenzu ngu nd Ü berwachu ngderE xposition
- P ersönliche S chu tzau srü stu ng:
- A llgemeine S chu tz-u nd H ygienemaßnahmen:

Die üblichen Vorsichtsmaßnahmen beim Umgang mit Chemikalien sind zu beachten.
(Fortsetzung auf Seite 5)
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Von Nahrungsmitteln, Getränken und Futtermitteln fernhalten.
Beschmutzte, getränkte Kleidung sofort ausziehen.
Vor den Pausen und bei Arbeitsende Hände waschen.
Gase/Dämpfe/Aerosole nicht einatmen.
Berührung mit den Augen und der Haut vermeiden.

- A temschu tz:
Bei unzureichender Belüftung Atemschutz.
Filter B

- H andschu tz:
Schutzhandschuhe (EN 374)
Schutzhandschuhe vor jeder Benutzung auf ihren ordnungsgemäßen Zustand prüfen.
Das Handschuhmaterial muss undurchlässig und beständig gegen das Produkt / den Stoff / die Zubereitung
sein.
Auswahl des Handschuhmaterials unter Beachtung der Durchbruchzeiten, Permeationsraten und der
Degradation.

- H andschu hmaterial
Geeignete Chemikalienschutzhandschuhe sind z.B.:
.
Permeationszeit / Durchbruchzeit: = 60 Minuten (DIN EN 374):
Butyl, Nr. 0898
.
Permeationszeit / Durchbruchzeit: = 30 Minuten (DIN EN 374):
Chloropren Nitril II, Nr. 0717
Nitril I, Nr. 0730, 0732, 0733, 0736, 0737, 0738, 0739 oder 0836
Viton, Nr. 0890
Butyl II, Nr. 0897
.
der Firma KCL (e-mail: vertrieb@kcl.de).
.
Diese Empfehlung beruht ausschließlich auf der chemischen Verträglichkeit und dem Test nach EN 374 unter
Laborbedingungen.
Je nach Anwendung können sich unterschiedliche Anforderungen ergeben. Daher sind zusätzlich die
Empfehlungen des Schutzhandschuhlieferanten zu berücksichtigen.
Die Auswahl eines geeigneten Handschuhs ist nicht nur vom Material, sondern auch von weiteren
Qualitätsmerkmalen abhängig und von Hersteller zu Hersteller unterschiedlich. Da das Produkt eine
Zubereitung aus mehreren Stoffen darstellt, ist die Beständigkeit von Handschuhmaterialen nicht
vorausberechenbar und muß deshalb vor dem Einsatz überprüft werden.

- D u rchdringu ngszeitdes H andschu hmaterials
Die genaue Durchbruchzeit ist beim Schutzhandschuhhersteller zu erfahren und einzuhalten.
Permeationszeit / Durchbruchzeit: s.o. ("Handschuhmaterial")

- N ichtgeeignetsind H andschu he au s folgenden M aterialen:Handschuhe aus Stoff
- A u genschu tz:Schutzbrille

A B S C H N ITT 9:P hysikalische u nd chemische E igenschaften

- 9.1 A ngaben zu den gru ndlegenden physikalischen u nd chemischen E igenschaften
- A llgemeine A ngaben
- A u ssehen:

Form: Flüssig
Farbe: Farblos

- Geru ch: Reizend
- Geru chsschwelle: Nicht bestimmt.

- pH -W ert: Nicht bestimmt.

- Zu standsänderu ng
S chmelzpu nkt/Gefrierpu nkt: Nicht bestimmt.

(Fortsetzung auf Seite 6)
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S iedebeginn u nd S iedebereich: Nicht bestimmt.

- Flammpu nkt: >80°C

- E ntzü ndbarkeit(fest,gasförmig): Nicht anwendbar.

- Zü ndtemperatu r:

Zersetzu ngstemperatu r: Nicht bestimmt.

- S elbstentzü ndu ngstemperatu r: Das Produkt ist nicht selbstentzündlich.

- E xplosive E igenschaften: Das Produkt ist nicht explosionsgefährlich.

- E xplosionsgrenzen:
Untere: Nicht bestimmt.
O bere: Nicht bestimmt.

- D ampfdru ck: Nicht bestimmt.

- D ichte bei20°C : 1,08g/cm³ (DIN 51757)
- Relative D ichte Nicht bestimmt.
- D ampfdichte Nicht bestimmt.
- V erdampfu ngsgeschwindigkeit Nicht bestimmt.

- L öslichkeitin /M ischbarkeitmit
W asser: Hydrolisiert.

- V erteilu ngskoeffizient:n-O ctanol/W asser:Nicht bestimmt.

- V iskosität:
D ynamischbei25°C : 900-1400mPas
Kinematisch: Nicht bestimmt.

- 9.2 S onstige A ngaben Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

A B S C H N ITT 10:S tabilitätu nd Reaktivität

- 10.1 ReaktivitätKeine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- 10.2 C hemische S tabilität
- Thermische Zersetzu ng/zu vermeidende B edingu ngen:

Vor Hitze und direkter Sonnenbestrahlung schützen.
- 10.3M öglichkeitgefährlicherReaktionen

Polymerisation unter Wärmeentwicklung.
Reaktion mit Alkoholen, Aminen, wässerigen Säuren und Laugen.

- 10.4 Zu vermeidende B edingu ngen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- 10.5Unverträgliche M aterialien:Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- 10.6 Gefährliche Zersetzu ngsprodu kte:

Keine gefährlichen Zersetzungsprodukte bei bestimmungsgemäßer Lagerung und Verwendung.

A B S C H N ITT 11:Toxikologische A ngaben

- 11.1 A ngaben zu toxikologischen W irku ngen
- A ku te ToxizitätAufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

- E instu fu ngsrelevante L D /L C 50-W erte:

7 08 5-8 5-0 E thyl-2-cyanacrylat

Oral LD50 >5.000 mg/kg (Ratte) (OECD 401)

Dermal LD50 >2.000 mg/kg (Kaninchen) (OECD 402)

123-31-9 1,4-D ihydroxybenzol

Oral LD50 375 mg/kg (Ratte) (OECD 401)
(Fortsetzung auf Seite 7)
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Dermal LD50 >2.000 mg/kg (Kaninchen) (OECD 402)

- P rimäre Reizwirku ng:
- Ätz-/Reizwirku ngau f die H au t

Verursacht Hautreizungen.
- S chwere A u genschädigu ng/-reizu ng

Verursacht schwere Augenreizung.
- S ensibilisieru ngderA temwege/H au t

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
- Zu sätzliche toxikologische H inweise:

Das Produkt ist eine Zubereitung, für die keine experimentell ermittelten Toxizitätsdaten vorliegen.
- C M R-W irku ngen (krebserzeu gende,erbgu tverändernde u nd fortpflanzu ngsgefährdende W irku ng)
- Keimzell-M u tagenitätAufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
- KarzinogenitätAufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
- Reprodu ktionstoxizitätAufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
- S pezifische Zielorgan-ToxizitätbeieinmaligerE xposition

Kann die Atemwege reizen.
- S pezifische Zielorgan-ToxizitätbeiwiederholterE xposition

Aufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.
- A spirationsgefahrAufgrund der verfügbaren Daten sind die Einstufungskriterien nicht erfüllt.

A B S C H N ITT 12:Umweltbezogene A ngaben

- 12.1 Toxizität

- A qu atische Toxizität:

123-31-9 1,4-D ihydroxybenzol

LC50/96 h 0,638 mg/l (Oncorhynchus mykiss)

EC50/48 h 0,061 mg/l (Daphnia magna)

EC50/72 h 0,33 mg/l (Pseudokirchneriella subcapitata)

- 12.2 P ersistenz u nd A bbau barkeitKeine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- 12.3B ioakku mu lationspotenzialKeine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- 12.4 M obilitätim B oden Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.
- W eitere ökologische H inweise:
- A llgemeine H inweise:

Wassergefährdungsklasse 2 (D) (Selbsteinstufung (VwVwS, Anhang 4)): wassergefährdend
Trinkwassergefährdung bereits beim Auslaufen geringer Mengen in den Untergrund.
Nicht in Grundwasser, in Gewässer oder unverdünnt in die Kanalisation gelangen lassen.

- 12.5E rgebnisse derP B T-u nd vP vB -B eu rteilu ng
- P B T:Nicht anwendbar.
- vP vB :Nicht anwendbar.
- 12.6 A ndere schädliche W irku ngen Keine weiteren relevanten Informationen verfügbar.

A B S C H N ITT 13:H inweise zu rE ntsorgu ng

- 13.1 V erfahren derA bfallbehandlu ng
- E mpfehlu ng:Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

- E u ropäischerA bfallkatalog

08 00 00 ABFÄLLE AUS HERSTELLUNG, ZUBEREITUNG, VERTRIEB UND ANWENDUNG
(HZVA) VON BESCHICHTUNGEN (FARBEN, LACKE, EMAIL), KLEBSTOFFEN,
DICHTMASSEN UND DRUCKFARBEN

08 04 00 Abfälle aus HZVA von Klebstoffen und Dichtmassen (einschließlich wasserabweisender
Materialien)

(Fortsetzung auf Seite 8)
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08 04 09* Klebstoff- und Dichtmassenabfälle, die organische Lösemittel oder andere gefährliche Stoffe
enthalten

- Ungereinigte V erpacku ngen:
- E mpfehlu ng:Entsorgung gemäß den behördlichen Vorschriften.

A B S C H N ITT 14:A ngaben zu m Transport

- 14.1 UN -N u mmer
- A D R,IM D G Entfällt
- IA TA UN3334

- 14.2 O rdnu ngsgemäße UN -V ersandbezeichnu ng
- A D R,IM D G Entfällt
- IA TA Aviation regulated liquid, n.o.s. (Cyanoacrylate ester)

- 14.3Transportgefahrenklassen

- A D R,A D N ,IM D G
- Klasse Entfällt

- IA TA


- C lass 9 Verschiedene gefährliche Stoffe und Gegenstände
- L abel 9

- 14.4 V erpacku ngsgru ppe
- A D R,IM D G,IA TA Entfällt

- 14.5Umweltgefahren: Nicht anwendbar.

- 14.6 B esondere V orsichtsmaßnahmen fü rden
V erwender Nicht anwendbar.

- 14.7 M assengu tbeförderu nggemäßA nhangIIdes
M A RP O L -Ü bereinkommens u nd gemäßIB C -C ode Nicht anwendbar.

- Transport/weitere A ngaben:

- IA TA
- B emerku ngen: Primary packs containing not more than 500ml are

unregulated by this mode of transport and may be
shipped unrestricted.

- UN " M odelRegu lation" : Entfällt

A B S C H N ITT 15:Rechtsvorschriften

- 15.1 V orschriften zu S icherheit,Gesu ndheits-u nd Umweltschu tz/spezifische Rechtsvorschriften fü rden
S toff oderdas Gemisch

- V E RO RD N UN G (E G)N r.1907 /2006 A N H A N G X V IIBeschränkungsbedingungen: 3

- N ationale V orschriften:

- W assergefährdu ngsklasse:WGK 2 (D) (Selbsteinstufung (VwVwS, Anhang 4)): wassergefährdend.
- V O C derS chweiz:0,00 %
- 15.2 S toffsicherheitsbeu rteilu ng:Eine Stoffsicherheitsbeurteilung wurde nicht durchgeführt.

CHGDE

(Fortsetzung auf Seite 9)
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A B S C H N ITT 16:S onstige A ngaben
Die Angaben stützen sich auf den heutigen Stand unserer Kenntnisse, sie stellen jedoch keine Zusicherung von
Produkteigenschaften dar und begründen kein vertragliches Rechtsverhältnis.

- Relevante S ätze
H302 Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
H315 Verursacht Hautreizungen.
H317 Kann allergische Hautreaktionen verursachen.
H318 Verursacht schwere Augenschäden.
H319 Verursacht schwere Augenreizung.
H335 Kann die Atemwege reizen.
H341 Kann vermutlich genetische Defekte verursachen.
H351 Kann vermutlich Krebs erzeugen.
H400 Sehr giftig für Wasserorganismen.

- A bkü rzu ngen u nd A kronyme:
ADR: Accord européen sur le transport des marchandises dangereuses par Route (European Agreement concerning the International
Carriage of Dangerous Goods by Road)
IMDG: International Maritime Code for Dangerous Goods
IATA: International Air Transport Association
GHS: Globally Harmonised System of Classification and Labelling of Chemicals
EINECS: European Inventory of Existing Commercial Chemical Substances
ELINCS: European List of Notified Chemical Substances
CAS: Chemical Abstracts Service (division of the American Chemical Society)
DNEL: Derived No-Effect Level (REACH)
PNEC: Predicted No-Effect Concentration (REACH)
LC50: Lethal concentration, 50 percent
LD50: Lethal dose, 50 percent
PBT: Persistent, Bioaccumulative and Toxic
vPvB: very Persistent and very Bioaccumulative
Acute Tox. 4: Akute Toxizität –Kategorie 4
Skin Irrit. 2: Hautreizende/-ätzende Wirkung –Kategorie 2
Eye Dam. 1: Schwere Augenschädigung/Augenreizung –Kategorie 1
Eye Irrit. 2: Schwere Augenschädigung/Augenreizung –Kategorie 2
Skin Sens. 1: Sensibilisierung der Haut –Kategorie 1
Muta. 2: Keimzellmutagenität –Kategorie 2
Carc. 2: Karzinogenität –Kategorie 2
STOT SE 3: Spezifische Zielorgan-Toxizität (einmalige Exposition) –Kategorie 3
Aquatic Acute 1: Gewässergefährdend - akut gewässergefährdend –Kategorie 1

CHGDE


